
Diese Tour führt dich zu ausgewählten Stationen durch die gesamte 
Ausstellung zur Stadtgeschichte. Du musst dabei Aufgaben lösen.  
An manchen Stationen musst du auch selbst überlegen, wie es heute in 
deiner Stadt aussieht oder wie du gerne leben willst. Einzelne Aufgaben 
müssen mit dem beiliegenden Stickerblatt gelöst werden. Du klebst die 
Sticker auf die Freifläche zu den richtigen Antworten im Heft. 

Auf dieser Seite findest du auch „verkehrt herum“ die Lösungen zu den 
Aufgaben. Aber bitte nicht schummeln ;-)

Wir wünschen dir viel 
Spaß bei unserer 
Ausstellungsrallye.

Herzlich willkommen!
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Raum 1: Stadtmodell

Einfacher Festungsstern

Ohne Festungsmauern

Stadtgründung mit Doppelstern

1607 17. Jahrhundert

19. Jahrhundert

Die spannende Geschichte 
der Stadt Mannheim beginnt 
im Jahre 1606 mit der Grund-

steinlegung durch Kurfürst Friedrich IV. 
Anstelle des bisherigen Dorfes Mannheim 
entsteht eine neue Stadt mit einer an-
grenzenden Festung. 

Schau dir das Stadtmodell an, das die Innenstadt im heutigen Zustand zeigt. Von dem 
Sprecher erfährst du die Geschichte der Stadt. Du siehst mithilfe der Lichtprojektion 
auf dem Modell, wie sich die Stadt im Laufe  
der Jahrhunderte verändert hat.

Ordne 
die drei 
Sticker mit 

den Stadtplänen 
den verschiedenen 
Jahreszahlen auf dem 
Arbeitsblatt zu. 
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Jetzt kannst du als Städteplaner*In  
deine Stadt selbst gestalten.

Eingezeichnet sind auf dem Plan das 
Schloss und der Wasserturm. Alle anderen 
Gebäude, Straßen und Plätze kannst du 
einzeichnen, wie du sie dir vorstellst.

1900 2000

Gehe weiter in den 
nächsten Raum. 
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Raum 8: 1. Weltkrieg

Welches Foto 
steht für die 
Begeisterung? 

Welches für die katastrophalen 
Folgen des Kriegs? Überlege 
woran du das erkennst. Wähle 
zwei Fotos aus und klebe die 
Smileys an die richtige Stelle.

1914 1915 1916

In Mannheim mussten sich nach 
dem Ausbruch des 1. Weltkriegs 
im Jahre 1914 von einem auf den 

anderen Tag viele Männer zum Dienst an 
der Waffe melden. Noch betrachteten viele 
den Krieg als Abenteuer und hofften auf 
einen schnellen Sieg. In ganz Deutschland 
machten sich 1918 Verbitterung und Wut 
über den Krieg und seine katastrophalen 
Folgen breit.  
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